
Brief der ehemaligen Promovendin und Freundin 1990 

Meine liebe R.! Recht herzlichen Dank für Deinen Brief aus Griechenland, ich habe mich sehr 
gefreut. Dieser Brief bedeutete für mich in erster Linie, daß Du wieder gesund bist und es 
geht Dir gut. Das ist für mich das Wichtigste. Ich habe mir große Sorgen um Dich gemacht. 
Ich denke an Dich viel öfter, als Du das dir vorstellen kannst. Leider konnte ich mich nicht 
früher entschließen, Dir zu schreiben, weil ich nichts Neues und Schönes zu berichten habe. 
Anderes Land und andere Probleme, aber die Situation ist sehr kompliziert. Ich lese täglich 
Zeitungen, aber finde kein machbares Konzept für die Lösung unserer Probleme. Mich 
bedrückt der Nationalismus, der überall jetzt herrscht, und Zwischenfälle aus diesem 
Grunde. Das ist schrecklich.  

Ich lese alle Nachrichten über die DDR und alles, was dort jetzt geschieht. In diesem Sinne 
war Dein Brief für mich sehr wichtig, weil ich jetzt Deine Position zu allem kenne. Du hast so 
einfach und ganz konkret über alles geschrieben. Ich bin mit Dir völlig einverstanden. Aber 
ich denke ständig daran, ob Du unter heutigen Umständen immer noch in der Partei bleiben 
mußt, ob das für Dich nicht gefährlich ist. Ich glaube, Du mußt dich jetzt auf Deine 
wissenschaftliche Arbeit konzentrieren und Freude darin finden können. Es ist aber natürlich 
schwer vorzustellen, weil Du immer aktiv bist im besten Sinne dieses Wortes. Liebe R., 
hoffentlich hast Du meinen Brief verstanden, ich konnte leider nicht ausdrücken, was ich Dir 
sagen wollte, meine Schwierigkeiten mit den Sprachen lassen das nicht zu.  

Es ist mir nicht gelungen, Dich dienstlich zu uns einzuladen, aber privat können wir das 
machen. Dafür brauche ich den Namen, wie er im Personalausweis geschrieben ist, 
Geburtsdatum, Geburtsort. Schreib mir, für wen ich die Einladung schicken kann. Ich würde 
mich sehr freuen, Sie wieder zu sehen und bei mir empfangen zu können.  

N. arbeitet im Werk, studieren will er immer noch nicht. Recht herzlichen Dank für die 
Einladung. Er hat sich sehr gefreut. Es wäre natürlich schön, wenn er diese Reise machen 
könnte. Er läßt Sie alle grüßen und vor allem U. Ich habe ihm erzählt, daß sie jetzt ein 
schönes Mädchen ist. Herzliche Grüße an Dich, K., S. und U. Schreib mir. Deine M.   

 


